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Kirchenblatt
An der Schnittstelle  
zwischen Himmel und 
Erde – mitten im Leben
Unser Kirchenblatt erscheint an der Schnitt-
stelle zweier besonderer Gedenktage: Aller-
heiligen und Allerseelen. Zwei Feste, die enger 
miteinander verbunden sind, als es zunächst 
scheint.

An Allerheiligen hören wir die Seligpreisungen 
Jesu (Mt 5,1–12a): «Selig, die Frieden stiften», «se-
lig, die ein reines Herz haben». Jesus spricht von 
Menschen, die mitten im Leben etwas von Gottes 
Liebe sichtbar machen. Wir glauben, dass jene, die 
bei Gott vollendet sind, weiterhin mit uns verbun-
den bleiben und für uns eintreten. 
An Allerseelen denken wir an unsere Verstorbe-
nen: an schöne gemeinsame Stunden, aber auch 
an manches, was ungesagt oder unvollendet ge-
blieben ist. Im Evangelium von der Begegnung 
Jesu mit Marta nach dem Tod ihres Bruders Laza-
rus (Joh 11,17–27) hören wir die tröstliche Zusage: 
«Ich bin die Auferstehung und das Leben.» Der 
Tod hat nicht das letzte Wort!

Beide Feste erinnern uns daran: Wir gehören zu-
sammen – die Lebenden und die Verstorbenen. 
Wir beten für jene, die uns vorausgegangen sind, 
und vertrauen darauf, dass auch jene, die bereits 
bei Gott leben, für uns eintreten. Im Gebet berüh-
ren sich Himmel und Erde. Denn Gottes Liebe 
kennt keine Grenzen, auch nicht die des Todes.
An einer solchen Schnittstelle darf nun auch ich 
wohnen – und zwar ganz buchstäblich. Seit dem 
1. Oktober wirke ich als neuer priesterlicher Mit-
arbeiter im Seelsorgeraum Berg. Nach 18 Jahren in 
der Leitung eines internationalen Priestersemi-
nars in Bayern freue ich mich auf meinen neuen 
Weg in der pfarrlichen Seelsorge und auf die Men-
schen in Schindellegi und Wollerau und der Um-
gebung.
Zum ersten Mal in meinem Leben wohne ich allei-
ne in einem Haus – im Pfarrhaus in Schindellegi, 

unmittelbar am Friedhof. Wenn ich morgens aus 
dem Fenster schaue und den Blick hebe, sehe ich 
die Apsis der Kirche St. Anna. Das freut mich jedes 
Mal: so nahe am Gotteshaus zu wohnen, in dem 
Menschen beten, feiern und Trost finden. Senke 
ich den Blick, sehe ich die Gräber. Anfangs war das 
etwas ungewohnt, doch inzwischen empfinde ich 
diese Nachbarschaft als etwas Besonderes. Über 
mir das Gotteshaus, vor mir die Gräber – und mit-
tendrin das Leben.
Wenn ich das Haus verlasse und über den Friedhof 
gehe, entdecke ich brennende Kerzen, frische Blu-
men und liebevoll gepflegte Gräber. Wie viele Ge-
schichten, wie viel Liebe und Sehnsucht verber-
gen sich hinter diesen kleinen Zeichen! Jede Kerze 
ist für mich wie ein kleiner Gruss zwischen Himmel 
und Erde.
So wird mir dieser Ort immer vertrauter. Denn die 
Schnittstelle zwischen Himmel und Erde liegt 
nicht irgendwo in weiter Ferne. Sie ist mitten unter 
uns – wo Menschen lieben, einander nicht verges-
sen, füreinander beten und auf Gott vertrauen. 
Wie schön, dass ich gerade hier wohnen und mei-
nen priesterlichen Dienst beginnen darf!

Foto und Text: Dr. Oleksandr Petrynko
Priesterlicher Mitarbeiter im Seelsorgeraum Berg

Ein Gebet
Gütiger Gott, mein Leben steht immer wieder an 
einer Schnittstelle: zwischen Leben und Tod, Gut 
und Böse, zwischen Verlust und Hoffnung, zwi-
schen Himmel und Erde. 
Hilf mir, an diesen Schnittstellen aus Deiner Liebe 
zu leben und für andere da zu sein. Schenke mir

Vertrauen, wo ich zweifle, Hoffnung, wo ich verlie-
re, und Liebe, wo Versöhnung nötig ist.
Begleite mich auf meinem Lebensweg, damit ich 
eines Tages in Frieden ruhen und in Deiner ewigen 
Gegenwart die Gemeinschaft all jener teilen darf, 
die bei Dir ihre Vollendung gefunden haben. Amen.
� (Dr. Oleksandr Petrynko, 2026)

� Dr. Oleksandr Petrynko
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JUGEND UND FAMILIE

Probestart BaSKi-Krippenspiel
Freitag, 23. und 30. Oktober, 17:30 Uhr
Unterkirche der Ref. Kirche Wollerau in Wilen. Kinder der 1.–4. Primarklas-
se proben für das diesjährige Krippenspiel. In eine andere Rolle schlüp-
fen, zusammen spielen und dem grossen Auftritt entgegenfiebern. Wir 
freuen uns auf die gemeinsame BaSKi-Krippenspiel-Zeit! Kathrin Dubs. 
Anmeldung bis Freitag, 23. Oktober auf: www.refkirchehoefe.ch/agenda

5liber-Club Casino Night
Samstag, 24. Oktober, 17:00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Wir mixen coole Drinks. Wer hat das 
beste Poker-Face? Alexander Götz. 

escape active Kostüm Party im Switch
Freitag, 30. Oktober, 18:00 Uhr	
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Für Jugendliche ab der Oberstufe. 

ERWACHSENE

Projektchor Höfe – Chorprobe Carmina Burana
Montag, 26. Oktober, 19:00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Kirchenmusiker Alexander Seidel.

Gesprächskreis
Mittwoch, 28. Oktober, 19:00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Thema: Pioniere in unseren Kirchen 
(Serie). Pfarrerin Rahel Eggenberger.

64PLUS

Gfreuts Ässe – ein Mittagessen in Gesellschaft
Dienstag, 27. Oktober, 12:00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Rosy Dietschi. Anmeldung bis spätes-
tens Montag, 10:00 Uhr auf: www.refkirchehoefe.ch/agenda

Ökumenischer 64plus Nachmittag  
«Unterhaltung mit der Seniorenband»
Dienstag, 27. Oktober, 14:00 Uhr im kath. Gemeinschaftszentrum Freienbach 
Ökumenisches Team mit Elisabeth Härter. 

Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde Höfe
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Gottesdienste
Samstag, 24. Oktober
10:00	 Fiire mit de Chliine – Erntedank / Ref. Kirche 

Wollerau in Wilen / 	Monika Fässler / Musik: 
Alexander Seidel / Zusammen mit der Kirchen-
maus hören wir die Geschichte rund um eine 
Wildschweinfamilie. Für Kinder ab drei Jahren bis 
und mit Kindergartenalter, gemeinsam mit Eltern 
oder Grosseltern.  Zusammen staunen, beten, 
singen wir und tragen das Erlebte mit einem 
«Bhaltis» nach Hause. Im Anschluss Imbiss in der 
Unterkirche. Anmeldung über die Homepage bis 
Freitag, 23. Oktober.

Sonntag, 25. Oktober
18:30	 Eine «gute Viertelstunde» – unser Gebet vor dem 

Gottesdienst / Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
19:00	 punkt7 Gottesdienst / Ref. Kirchgemeindehaus 

Pfäffikon / Pfarrer Daniel Lippuner  
Musik: Alexander Seidel

Donnerstag, 29. Oktober
10:30	 Gottesdienst im Alterszentrum Turmmatt, 

Wollerau / Pfarrerin Rahel Eggenberger  
Musik: Alexander Seidel

www.refkirchehoefe.chwww.refkirchehoefe.ch

Pfarrerin Rahel Eggenberger Pfarrerin Rahel Eggenberger 
Telefon 043 888 01 19 Telefon 043 888 01 19 
rahel.eggenberger@refkirchehoefe.chrahel.eggenberger@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Matthias Fehr Pfarrer Matthias Fehr 
Telefon 079 601 33 83 Telefon 079 601 33 83 
matthias.fehr@refkirchehoefe.chmatthias.fehr@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Daniel Lippuner Pfarrer Daniel Lippuner 
Telefon 079 908 03 03 Telefon 079 908 03 03 
daniel.lippuner@refkirchehoefe.chdaniel.lippuner@refkirchehoefe.ch

Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon 
Hofstrasse 2a, 8808 Pfäffikon Hofstrasse 2a, 8808 Pfäffikon 
Tel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.chTel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.ch

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 
08:30 –11:30 Uhr / 14:00 –16:30 Uhr 08:30 –11:30 Uhr / 14:00 –16:30 Uhr 
Freitag, 08:30–11:30 UhrFreitag, 08:30–11:30 Uhr

Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31

Amtswoche 26. Oktober – 1. November Amtswoche 26. Oktober – 1. November 
Pfarrer  Matthias FehrPfarrer  Matthias Fehr

Leuchtende Chagall-Fenster
Wir besuchen unter jüdischer Führung die leuchtenden Chagall-
Fenster im Fraumünster in Zürich. Dabei tauchen wir ein in die 
Welt von Farben, Formen und biblischen Motiven. Die Führung am  
7. November ist von der Kirchgemeinde spendiert. Es folgt eine Zeit 
der Gemeinschaft bei einem traditionellen Zmittag in der Altstadt 
auf eigene Kosten (siehe Menü online). Wir sind mit dem ÖV und ca. 
15 Minuten zu Fuss unterwegs. Maximal 24 Teilnehmer. Anmeldung 
bis 3. November und Details auf: www.refkirchehoefe.ch/anmeldungen. 
Leitung: Pfarrerin Rahel Eggenberger.

Dienstag, 27. Oktober, 19:00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon

The Chosen – Staffel 3
Glauben neu sehen mit «The Chosen»
Folge 4/8 – Geheilt, Teil 1



Feusisberg, St. Jakob
MITTEILUNGEN

Opfer
25. Oktober: Priesterseminar St. Luzi, Chur

1. November: Spitex Höfe 

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Abschiedsworte von Andreas Fuchs
Liebe Mitchristen
In der Priesterausbildung wurde uns von einem 
geistlichen Begleiter für unseren späteren Dienst 
ans Herz gelegt: «Habt die Region und die Men-
schen, zu denen ihr geschickt werdet, gerne.» Ich 
kann mich noch gut an meinen ersten Besuch in 
Feusisberg erinnern. Es hat mir hier sofort sehr 
gut gefallen. Die Region und vor allem auch Ein-

siedeln kannte ich schon gut aus meiner Kinder- und Jugendzeit, von 
Ausflügen aus dem Kanton Zürich. Aber mein damaliger Besuch spontan 
zum Kaffeehalt von der Autobahn, um Rast zu halten, ist mir bis heute gut 
in Erinnerung geblieben. Die Schönheit der Landschaft mit der weiten 
Sicht über den See und dem Blick zu den Bergen mit den aufsteigenden 
Wiesen und Wäldern strahlte eine besondere Schönheit aus. Als ich dann 
als Pfarrer hierhin kam, habe ich mich gleich wohlgefühlt. Schnell wurden 
mir Feusisberg und die Region des Etzels zu meiner neuen Heimat. Vor 
allem auch dank all der Menschen vor Ort. Die Landschaft, die Natur und 
auch die Umgebung sind ja das eine. Viel wichtiger sind die Menschen, 
die man vor Ort antrifft und mit denen man zusammen unterwegs ist. Ich 
möchte Ihnen allen danken für die schöne Zeit bei Ihnen und die vielen 
schönen Begegnungen, die ich in guter Erinnerung behalten werde. Ich 
war gerne bei Ihnen als Seelsorger und ich danke Ihnen allen für Ihre 
Unterstützung und Ihre Wegbegleitung. Wir Menschen leben ja ganz we-
sentlich vom Miteinander und der Begegnung.
Mein neuer Wirkungsort ist ja zum Glück nicht allzuweit entfernt, und so 
wird sich sicherlich auch in Zukunft die eine oder andere Begegnung er-
geben, und zudem werde ich für die Sakristanenausbildung regelmässig 
in Einsiedeln weilen. Wenn ich in Zukunft Feusisberg mit seinem schönen 
Kirchturm und die Region des Etzels von Weitem sehe, werde ich mich 
erfreuen an der Schönheit der Landschaft, und zudem werde ich an die 
vielen schönen Begegnungen denken und an die Menschen, die ich hier 
kennenlernen durfte. Herzlichen Dank für die für mich sehr eindrückliche 
Verabschiedung verbunden mit dem einmaligen Erlebnis einer Glocken-
weihe. Ich wünsche Ihnen allen und der Gemeinde Feusisberg alles Gute 
und Gottes Segen. Ich freue mich auf ein Wiedersehen. � Ihr Pfarrer Andreas

«Lieber Andreas, wir danken dir für die Taten, welche du gabest uns stets; für 
die weisen Worte in Predigt und Mess’, du gehst nun nach Zürich, verlässt uns-
ren Chor. So danken wir dir freudig und auch traurig zugleich.

Mit viel Gespür hast du immerdar für die Gläub’gen mit einem offenen Ohr; 
die Wünsche vernommen und dann eingeprägt, um sie dann zu erfüllen ganz 
wunderbar. So danken wir dir freudig und auch traurig zugleich.

Unser Gesang hat dich stets erfreut, das ist toll, gibt Freude und weitere Lust, 
zum Üben von Neuem mit Effort und Kraft, zum Singen dann später für all’ 
uns’re Leut. So danken wir dir freudig und auch traurig zugleich, traurig zu-
gleich.»

Mit diesem vom Organisten Robert Dörig eigens getexteten Lied (Musik: 
Sepp Unterhofer) überraschte und verabschiedete sich zugleich unser 
Kirchenchor am Schluss des Sonntagsgottesdienstes von unserem Pfar-
rer Andreas Fuchs. Dieses Lied versinnbildlicht das Wirken von Pfarrer 
Fuchs zum Wohle der ganzen Kirchgemeinde. 
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Gottesdienste
Sonntag, 25. Oktober – 30. Sonntag im Jahreskreis
	 1. Lesung	 Ex	 22,20–26
	 2. Lesung	 1Thess	 1,5c–10
	 Evangelium	 Mt	 22,34–40
09:30	 Hauptgottesdienst

Donnerstag, 29. Oktober
19:00	 Werktagsmesse

Freitag, 30. Oktober
08:30	 Rosenkranzgebet
09:00	 Werktagsmesse

Sonntag, 1. November – Allerheiligen
09:30	 Hauptgottesdienst
14:00	 Gräbersegnung, musikalisch umrahmt vom 

Kirchenchor

Montag, 2. November – Allerseelen
09:30	 Hl. Messe für alle Verstorbenen unserer Pfarrei
	 Gedächtnis für:
	 Michael Fuchs, «Guardipfeifer», Feusisberg

In der Nacht von Samstag auf Sonntag, 25. Oktober,  
wird die Uhr um eine Stunde zurückgestellt, die Winterzeit 
beginnt.

Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Dorfstrasse 37 Dorfstrasse 37 
8835 Feusisberg 8835 Feusisberg 
pfarramt@pfarrei-feusisberg.chpfarramt@pfarrei-feusisberg.ch

Telefon 044 784 04 63Telefon 044 784 04 63

Pfarrer Pfarrer 
Dr. Andreas Fuchs Dr. Andreas Fuchs 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch 
www.pfarrei-feusisberg.chwww.pfarrei-feusisberg.ch



Freienbach, St. Adelrich
MITTEILUNGEN

Kollekte
Am Samstag/Sonntag, 24./25. Oktober, nehmen wir die Kollekte für den 
«Verein Sozialwerke Propstei St. Gerold» auf. Der gemeinnützige Verein 
der Sozialwerke der Propstei St. Gerold unterstützt und begleitet mit der 
«Oase der Begegnung» Menschen in schwierigen Lebenssituationen 
durch Erholungsaufenthalte in der Propstei und durch die Therapie mit 
Pferden. Herzlichen Dank.

Ehejubiläum
Am Sonntag, 25. Oktober, feiern wir im Gottes-
dienst um 09:15 Uhr das seltene Ereignis «65 Jah-
re verheiratet». Annemarie geb. Christen kommt 
aus Pfäffikon und Franz Kümin aus Wilen. Gerne 
feiern wir gemeinsam das Fest. Herzlichen Glück-
wunsch!

Rückblick zum Herbschtmärt mit dem neuen  
Pfarreiprojekt «Vivamos – Guatemala»

Am Wochenende von Samstag/Sonntag, 17./18. 
Oktober, fand der «45. Herbschtmärt Freyebach» 
statt. Es war auch ein wichtiger Anlass für das 
Pfarreiprojekt: Am Samstagvormittag spielte der 
Organist Fabian Bucher ein beeindruckendes 
Benefizkonzert mit volkstümlicher, beschwing-
ter Musik. Der Pfarreirat engagierte sich mit einer 
Festwirtschaft vor dem Eingang des Pfarrhauses; 
mit zwei Ständen war auch das Hilfswerk «Viva-

mos – Guatemala» vertreten, kam mit den Menschen in Kontakt, gab  
Informationen und nahm Anerkennung für seine wertvolle Arbeit mit. 

Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Kirchstrasse 47 Kirchstrasse 47 
8807 Freienbach 8807 Freienbach 
Telefon 055 410 14 18 Telefon 055 410 14 18 
sekretariat@pfarreifreienbach.ch sekretariat@pfarreifreienbach.ch 
www.pfarreifreienbach.chwww.pfarreifreienbach.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag bis Freitag Montag bis Freitag 
09:00 –12:00 und 14:00 –17:00 Uhr 09:00 –12:00 und 14:00 –17:00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossenMittwochnachmittag geschlossen

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
Telefon 055 410 22 65Telefon 055 410 22 65

Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter 
Telefon 055 420 17 91 Telefon 055 420 17 91 
holger.juenemann@pfarreifreienbach.chholger.juenemann@pfarreifreienbach.ch

Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester 
Telefon 055 420 17 92 Telefon 055 420 17 92 
urs.zihlmann@pfarreifreienbach.churs.zihlmann@pfarreifreienbach.ch
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Gottesdienste
Freitag, 23. Oktober
09:00	 keine Messfeier in der Marienkapelle

Samstag, 24. Oktober
17:30	 Messfeier in Wilen

Sonntag, 25. Oktober – 30. Sonntag im Jahreskreis
09:15	 Messfeier in Freienbach; Jahrzeit für Christoph, 

Andrea und Deborah Glanz-Eberle, Bäch
11:00	 Messfeier in Bäch
14:00	 Messfeier in kroatischer Sprache in Freienbach

Montag, 26. Oktober
14:15	 Rosenkranz in Wilen

Mittwoch, 28. Oktober
17:50	 Rosenkranz in Freienbach
18:30	 Messfeier in Freienbach

Donnerstag, 29. Oktober
16:15	 Messfeier in der Pfarrmatte

Freitag, 30. Oktober
09:00	 keine Messfeier in der Marienkapelle

Samstag, 31. Oktober
17:30	 Messfeier in Wilen

Sonntag, 1. November – Allerheiligen 
09:15	 Messfeier Freienbach; Dreissigster für Verena Suter, 

Wilen; 1. Jahrzeit für Anna Steiner-Koch, Freienbach; 
für Theresia Fässler-Koller, Freienbach; Jahrzeit für 
Anton Corvi-Koch, Bäch; für Anna Schneider-Hechtle, 
Freienbach; Stiftjahrzeit für Karl und Rosmarie 
Fuchs-Hiestand, Freienbach; für Alois und Hedy 
Metzger-Pfiffner, Freienbach; für Heinrich und 
Hermine Kolb-Haubenhofer und Gerhard Kolb, Wilen

11:00	 Messfeier Bäch
14:00	 Totengedenkfeier in Freienbach
	 Musikalische Mitgestaltung durch die Kirchenchöre 

Freienbach und Pfäffikon.



Pfäffikon, St. Meinrad
MITTEILUNGEN

Kollekte – Priesterseminar St. Luzi  
Das Priesterseminar St. Luzi ist ein offenes Haus, in dem Priesteramtskan-
didaten gemeinsam mit anderen Theologiestudentinnen und -studen-
ten in einer Lern-, Lebens- und Gebetsgemeinschaft zusammenwohnen. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Eucharistiefeier in der Kapelle Hurden
Donnerstag, 29. Oktober um 19:30 Uhr

VORANZEIGE
 

Gemeinsam feiern wir Ihr Ehejubiläum
Mit grosser Freude laden wir am Samstag, 28. November, alle Ehepaare, 
die in diesem Jahr ein besonderes Ehejubiläum feiern dürfen (10, 15, 20, 
25 Jahre oder mehr), herzlich zu unserem Jubiläumsgottesdienst und 
dem anschliessenden Abendessen ein. Diesen besonderen Anlass  
möchten wir gerne mit Ihnen feiern. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme 
und das gemeinsame Fest. Falls Sie sich noch nicht angemeldet haben, 
bitten wir Sie, dies bis am 13. November noch nachzuholen. Herzlichen 
Dank.
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Kath. Pfarramt St. Meinrad Kath. Pfarramt St. Meinrad 
Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  
Telefon 055 410 22 65 Telefon 055 410 22 65 
pfarramt@pfarreipfaeffikon.ch pfarramt@pfarreipfaeffikon.ch 
www.pfarreipfaeffikon.chwww.pfarreipfaeffikon.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag bis Freitag Montag bis Freitag 
09:00 –12:00 / 13:30 –17:00 Uhr 09:00 –12:00 / 13:30 –17:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag geschlossenDonnerstagnachmittag geschlossen

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
miroslaw.golonka@pfarreipfaeffikon.chmiroslaw.golonka@pfarreipfaeffikon.ch

Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester 
urs.zihlmann@pfarreifreienbach.churs.zihlmann@pfarreifreienbach.ch

Brigida Arndgen, Pastorale Mitarbeiterin Brigida Arndgen, Pastorale Mitarbeiterin 
brigida.arndgen@pfarreipfaeffikon.chbrigida.arndgen@pfarreipfaeffikon.ch

Gottesdienste
Samstag, 24. Oktober
11:30	 Erst-Kommunion-Treff; feiern und begegnen
19:00	 Eucharistiefeier, Startgottesdienst Firmung 27

Sonntag, 25. Oktober – 30. Sonntag im Jahreskreis
10:30	 Eucharistiefeier 
17:00	 Konzert Wood & Metal
19:00	 kein Rosenkranz  

Dienstag, 27. Oktober
09:00	 Eucharistiefeier 
14:00	 bis 15:30  eucharistische Anbetung des Allerhei-

ligsten Sakramentes

Mittwoch, 28. Oktober
16:00	 Eucharistiefeier, Pflegezentrum Roswitha

Donnerstag, 29. Oktober 
08:30	 Eucharistiefeier 
09:30	 Fiir für Chlii & Gross

Samstag, 31. Oktober
10:00	 Abschiedsgottesdienst für Rolf Weber
19:00	 Eucharistiefeier 

Sonntag, 1. November – Allerheiligen
10:30	 Eucharistiefeier 
14:00	 Totengedenkfeier in der Pfarrkirche Freienbach 

anschliessend Gräberbesuch
15:00	 Eucharistiefeier, Vietnamesische Mission
18:30	 Rosenkranz

Hurden: 

Sonntag, 25. Oktober
10:30 	 Eucharistiefeier, Antoniusheim Hurden mit dem 

Kirchenchor Freienbach

Donnerstag, 29. Oktober
19:30 	 Eucharistiefeier, Kapelle Hurden



Schindellegi, St. Anna Wollerau, St. Verena
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Gottesdienste

SAMSTAG, 31. Oktober
Schindellegi, Forum St. Anna
10:00	 Gwunderzyt – Fiir für Chinder 

und Familie
Wollerau
10:00	 Trauergottesdienst für
 	 Annalise Adelheid Christen-Mäch-

ler, Wollerau
 	 Anschliessend Urnenbeisetzung
17:30	 Eucharistiefeier (A. Fuchs)

SONNTAG, 1. November – Allerheiligen
Schindellegi 
09:00	 Eucharistiefeier (H. Bruhin)
14:00	 Andacht und Gräbersegnung  

(H. Bruhin)
 	 Mit Christian Enzler (Violine)
Wollerau
11:00 	 Eucharistiefeier (O. Petrynko)
 	 Mit Katalin Cziegler (Fagott)
	 Stiftsjahrzeit für
	 Ernst und Therese Müller-Marty
	 Gedächtnis für
	 Alexander Biderbost
13:30	 Andacht und Gräbersegnung  

(O. Petrynko)
 	 Mit Isabelle Gichtbrock (Flöte)

MONTAG, 2. November – Allerseelen
Schindellegi
09:00	 Eucharistiefeier (O. Petrynko)

Wollerau
11:00 	 Eucharistiefeier (O. Petrynko)
 	 Gedächtnis für
 	 Rita Cavelti-Wild

DIENSTAG, 27. Oktober
Wollerau
11:35	 GODüMi (Gottesdienst über 

Mittag)
 	 Primarschüler Wollerau
	 Thema: «Licht in der Dunkelheit»
	 Anschl. Mittagessen im Pfarreisaal 

(Anmeldung eine Woche vorher)

MITTWOCH, 28. Oktober
Feusisberg, Alterszentrum am Etzel
10:00	 Eucharistiefeier (O. Petrynko)

DONNERSTAG, 29. Oktober
Wollerau
08:30	 Rosenkranz mit Aussetzung
09:00	 Eucharistiefeier (O. Petrynko)

FREITAG, 30. Oktober
Schindellegi
08:30	 Rosenkranz
09:00	 Eucharistiefeier (O. Petrynko)

ALLERHEILIGEN
Sonntagskollekte: für die katholischen 
Gymnasien im Bistum Chur

30. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagskollekte: 2. Kollekte für das 
Priesterseminar St. Luzi

Lesejahr A:
Erste Lesung AT:	 Ex 22,20–26
Zweite Lesung NT:	 1 Thess 1,5c–10
Evangelium:	 Mt 22,34–40

SAMSTAG, 24. Oktober
Schindellegi
10:30	 Trauergottesdienst für
 	 Ernst Viktor Kälin, Schindellegi
11:30	 Taufe von 
	 Chiara Joelle Manser, Schindellegi

Wollerau
10:00	 Trauergottesdienst für
 	 Rita Cavelti-Wild, Wollerau
 	 Anschliessend Urnenbeisetzung
17:30	 Eucharistiefeier (O. Petrynko)
 	 Mit Tauferneuerung der  

Erstkommunionkinder
 	 Gedächtnis für
 	 Rita Cavelti-Wild

SONNTAG, 25. Oktober
Schindellegi 
09:00	 Eucharistiefeier (O. Petrynko)
	 Mit Tauferneuerung der  

Erstkommunionkinder

Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau 
Telefon 044 787 01 70Telefon 044 787 01 70

Pikett-Nummer: 044 787 01 79Pikett-Nummer: 044 787 01 79

sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
www.seelsorgeraum-berg.chwww.seelsorgeraum-berg.ch

Öffnungszeiten an Werktagen Öffnungszeiten an Werktagen 
Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28
Montag bis Freitag	 08:30–11:30 Uhr Montag bis Freitag	 08:30–11:30 Uhr 
	 13:30–16:30 Uhr 	 13:30–16:30 Uhr 
Mittwoch	 08:30–11:30 UhrMittwoch	 08:30–11:30 Uhr

Dr. Andreas Fuchs, Pfarradministrator Dr. Andreas Fuchs, Pfarradministrator 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.chpfarrer@pfarrei-feusisberg.ch

Dr. Oleksandr Petrynko, Mitarbeitender Dr. Oleksandr Petrynko, Mitarbeitender 
Priester und Teamleiter Priester und Teamleiter 
oleksandr.petrynko@seelsorgeraum-berg.ch oleksandr.petrynko@seelsorgeraum-berg.ch 
Telefon 044 787 01 70Telefon 044 787 01 70

Hermann Bruhin, Mitarbeitender Priester Hermann Bruhin, Mitarbeitender Priester 
hermann.bruhin@bluewin.ch hermann.bruhin@bluewin.ch 
Telefon 055 462 17 66Telefon 055 462 17 66



MITTEILUNGEN

Sonntagskollekte:  
2. Kollekte für das Priesterseminar St. Luzi
Im Priesterseminar St. Luzi an der Strasse nach Arosa wohnen die Theo-
logiestudenten, die sich auf den Dienst als Priester vorbereiten. Das Theo-
logiestudium, welches in der Regel fünf Jahre dauert, absolvieren die 
Seminaristen an der Theologischen Hochschule Chur, die im gleichen Ge-
bäude untergebracht ist. Für Ihre wertvolle Unterstützung danken wir 
herzlich.

AUS DEM LEBEN DER PFARREIEN

Infoabend Jugendreise 2027
Mittwoch, 2. Dezember, 19:00 Uhr, Pfarreisaal Wollerau 
Im kommenden Jahr findet im Zeitraum 5. – 9. Mai eine besondere Ju-
gendreise statt. Es geht nach Assisi und Loreto auf Wallfahrt. Eltern und 
Jugendliche sind herzlich eingeladen zum Infoabend!

Dániel László, Jugendseelsorger SSR Berg

VEREINE / GRUPPEN

«Ad hoc Chor»
Alle Daten unter «Chorproben und Chorprojekt» auf:
www.seelsorgeraum-berg.ch/gemeinsam/adhocchor/

Chor «Singen im Gottesdienst»
Alle Daten unter «Probenplan» auf:
www.seelsorgeraum-berg.ch/gemeinsam/sigodi/

Daten und Anlässe gemäss Jahresprogramm 2026/2027 der Frauenge-
meinschaft Wollerau.

VORANZEIGEN

Qigong mit Beatrix Steiner
Montag, 2. November, 08:00 Uhr, Treffpunkt: Erlenmoos Wollerau
Wir freuen uns auf ein inspirierendes Erlebnis.

Der Vorstand der Frauengemeinschaft Wollerau

Konzert des Jodlerklubs Luegisland Wollerau
Samstag, 7. November, 19:30 Uhr, Kirche St. Verena, Wollerau
Der Jodlerklub Luegisland Wollerau wurde 1942 gegründet. Seine wich-
tigste Zielsetzung war und ist, die Freude am Singen und Jodeln in der 
Gruppe zu leben und zu fördern sowie andere durch ihren Gesang zu 
begeistern. Wir freuen uns, den Jodlerklub Luegisland Wollerau wieder in 
St. Verena begrüssen zu dürfen.

Bild: Jodlerklub Luegisland Wollerau

Friedensgebet Flüeli-Ranft
Anmeldung bis Montag, 9. November

Freitag, 13. November, Carreise bis ca. 24:00 Uhr
– ab Feusisberg, Post 17:45 Uhr
– ab Kirche St. Anna, Schindellegi 17:55 Uhr
– ab Bushaltestelle, Dorfplatz Wollerau 18:10 Uhr

Nähere Informationen und Anmeldetalon finden Sie ab sofort in den  
Kirchen, im Sekretariat oder zum Herunterladen auf unserer Homepage. 
Wir bitten um Anmeldung bis Montag, 9. November, mit Angabe Nacht-
essen/Abfahrtsort an: sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch

Impuls zum
Sonntag
Nur ein GebotNur ein Gebot
«Gottes- und Nächstenliebe sind untrennbar: «Gottes- und Nächstenliebe sind untrennbar: 
Es ist nur ein Gebot. Beides aber lebt von der Es ist nur ein Gebot. Beides aber lebt von der 
uns zuvorkommenden Liebe Gottes, uns zuvorkommenden Liebe Gottes, 
der uns zuerst geliebt hat.»der uns zuerst geliebt hat.»

Papst Benedikt XVI. (1927–2022),  Papst Benedikt XVI. (1927–2022),  
Enzyklika «Deus caritas est», Nr. 18Enzyklika «Deus caritas est», Nr. 18

Bild: SeelsorgeteamBild: Seelsorgeteam
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Anmeldung für das Friedensgebet  
im Flüeli-Ranft
Freitag, 13. November

Name:

Vorname:

Strasse:

Ort:

Telefon:

E-Mail:

 

Anzahl Personen:

Fahrt ab: 	   Feusisberg, Post

	   Schindellegi, Kirche

	   Wollerau, Dorfplatz

Menü (Anzahl):	    Älplermagronen mit Apfelmus   Fr. 19.80	

 	    Kürbissuppe   Fr. 9.80

Unterschrift:

Anmeldung bitte bis Montag, 9. November, an:

Sekretariat Seelsorgeraum-Berg, Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau
Telefon: 044 787 01 70, sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch

Programm
Abfahrt  
17:45 Uhr	 Feusisberg, Post
17:55 Uhr	 Schindellegi, Kirche
18:10 Uhr	 Wollerau, Dorfplatz
19:30 Uhr	 Eucharistiefeier im Ranft
	 anschliessend Fahrt zum Restaurant
	 Neuer Adler, Kägiswil, und einfaches  
 	 Nachtessen mit geselligem 
 	 Beisammensein

Rückkehr	 gegen Mitternacht

Kosten
Die Fahrt mit dem Car ist kostenfrei.

Der Betrag für das Nachtessen wird zu Beginn der Fahrt in bar eingezo-
gen (bitte auf dem Anmeldetalon auswählen).

Die Getränke bitte direkt vor Ort bezahlen.

PFARREI ST. JAKOB, FEUSISBERG

Freie Evangelische Gemeinde Höfe Freie Evangelische Gemeinde Höfe 
Gemeindezentrum Kapellhof Gemeindezentrum Kapellhof 
Konradshalde 4, 8832 Wilen Konradshalde 4, 8832 Wilen 
Telefon 044 784 80 78 Telefon 044 784 80 78 
info@feg-hoefe.ch / www.feg-hoefe.chinfo@feg-hoefe.ch / www.feg-hoefe.ch
Pfarrer Andreas MaagPfarrer Andreas Maag

««  Dein Wort ist    Dein Wort ist  
meines Fusses Leuchte  meines Fusses Leuchte  

und ein Licht auf meinem und ein Licht auf meinem 
Wege. Wege.  »»
Psalm 119,105Psalm 119,105

Gottesdienste
Freitag, 23. Oktober	
09:30	 Rise and Shine Coffee Morning		

Sonntag, 25. Oktober	
17:30	 Abendgottesdienst mit Essen  

(die Predigt ab ca. 18:15 Uhr im Livestream:  
www.feg-hoefe.ch/live)	  
Predigt: Andreas Maag

Dienstag, 27. Oktober	
06:30	 Frühgebet		 	
14:30	 Treffpunkt 60+		

Mittwoch, 28. Oktober	
19:00	 Gebetsabend		

Sonntag, 1. November	
10:00	 Gottesdienst		   

Predigt: Cyrill Böniger

Herzlich willkommen!
Mehr Informationen finden Sie auf unserer Homepage:  
www.feg-hoefe.ch
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